
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
1. Über den Wettbewerb „Bildungspreis der AHK Slowakei“ 

1. Veranstalter 

Veranstalter des Wettbewerbs „Bildungspreis der AHK Slowakei“ ist die Deutsch-Slowakische Industrie- und 
Handelskammer. Schirmherr des Preises ist die Firma Schaeffler Slovensko, Partner sind dm drogerie markt und 
MAN Components. 

1.2. Zweck der Preisverleihung 

a) Ziel der Initiative ist es, herausragende Bildungsprojekte und -initiativen in der Slowakei zu würdigen, die 
einen konkreten Beitrag zur Praxis leisten und anderen als Inspiration dienen können. 

b) Der Preis motiviert zudem Arbeitgeber dazu, innovative Projekte im Bereich der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung zu entwickeln und umzusetzen. 

c) Ein wichtiges Ziel ist es auch, die fachliche Diskussion und den Erfahrungsaustausch zwischen Arbeitgebern zu 
fördern, einschließlich der Präsentation erfolgreicher Lösungen und bewährter Ansätze aus der Praxis. 

d) Teil der Initiative ist auch das Bestreben, neue Berufe, Technologien und innovative Ansätze in der Bildung 
vorzustellen, die den sich wandelnden Anforderungen des Arbeitsmarktes Rechnung tragen. 

1.3. Kategorien 

a) Der Preis wird in folgenden Kategorien verliehen: 

• Erfolgsgeschichte 

• Herausforderungen 

• Start-up 

• Sonderpreis der AHK 

 
2. Wer kann sich um den Preis bewerben? 

2.1. Um den Bildungspreis der AHK Slowakei können sich Arbeitgeber sowie Anbieter von beruflicher Aus- und 
Weiterbildung mit Sitz in der Slowakei bewerben. Eine Mitgliedschaft in der Deutsch-Slowakischen Industrie- 
und Handelskammer ist keine Voraussetzung für die Teilnahme. 
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2.2. Wird das Projekt von mehr als einem Arbeitgeber oder Anbieter durchgeführt bzw. durchgeführt worden, 
muss ein Teilnehmer bestimmt werden, der das Projekt auch im Namen der anderen Mitwirkenden einreicht. 

 

3. Welche Projekte können sich bewerben?  

3.1. Die Projekte sollten praktische Lösungen, Instrumente und Initiativen umfassen, die das Ansehen, die 
Qualität und die Effizienz der Bildung in der Slowakei steigern.  

3.2. Die Teilnehmer können sich sowohl mit Projekten bewerben, deren Umsetzung bereits in den vergangenen 
Jahren begonnen hat, als auch mit Projekten, die noch nicht abgeschlossen sind.  

3.3. Es können auch Projekte eingereicht werden, die bereits an anderen Wettbewerben teilgenommen haben. 

3.4. Jeder Teilnehmer darf in jeder Kategorie nur ein Projekt einreichen, insgesamt jedoch maximal drei 
Projekte. Für jede Kategorie muss ein neues Anmeldeformular ausgefüllt werden. Ein Projekt darf nur in einer 
Kategorie eingereicht werden. Die Jury behält sich das Recht vor, einem Teilnehmer gegebenenfalls zu 
empfehlen, eine andere Kategorie zu wählen. 

3.5. Die Anmeldung zum Wettbewerb begründet keinen Anspruch auf Annahme und Bewertung der Bewerbung. 

 

4. Grundsätze 

4.1. Durch die Teilnahme am Auswahlverfahren entsteht zwischen dem Teilnehmer und der AHK Slowakei kein 
Rechtsverhältnis. 

4.2. Der Teilnehmer verpflichtet sich, wahrheitsgemäße Angaben zu seiner Organisation und dem eingereichten 
Projekt zu machen. 

4.3. Das Projekt und die Bewerbungsunterlagen dürfen keine unwahren, irreführenden oder beleidigenden 
Elemente enthalten, ebenso wenig wie Elemente, die gegen gesetzliche Vorschriften (z. B. Strafgesetzbuch, 
Urheberrechtsgesetz, Wettbewerbsgesetz) verstoßen oder die Rechte Dritter oder die Menschenwürde 
verletzen.  

Der Veranstalter kann Bewerbungen mit solchen Inhalten vom Wettbewerb ausschließen. 

4.4. Für den Inhalt und die Angaben in den Bewerbungsunterlagen und der Dokumentation sind ausschließlich 
die Bewerber selbst verantwortlich. 

4.5. Die AHK Slowakei gibt den Teilnehmern keine Unterlagen zurück, die ihr im Rahmen des Auswahlverfahrens 
zur Verfügung gestellt wurden. 

 

5. Das Antragsverfahren 

5.1. Phasen des Verfahrens 

Phase 1: bis zum 30. September 2026. 

Die Teilnehmer reichen ihre Bewerbungen über das Online-Bewerbungsformular ein. Den Bewerbungen können 
weitere Unterlagen wie Präsentationen, Websites, Broschüren oder Zeitungsartikel beigefügt werden. Wenn 
mehrere Dokumente hochgeladen werden, müssen diese als ZIP-Datei hochgeladen werden. 



 

Bildungspreis AHK Slowakei
    

 Seite  3 z 6 

Die Anmeldung zum Wettbewerb kann auch per E-Mail erfolgen – durch Einsenden des ausgefüllten PDF-
Formulars. (Zum Herunterladen auf der Startseite) 
 
Der Veranstalter prüft die Vollständigkeit und den Inhalt der eingereichten Bewerbungen. Die AHK Slowakei 
kann gegebenenfalls zusätzliche Informationen anfordern. Die Bewerber werden schriftlich (per E-Mail) über 
den Eingang ihrer Bewerbung informiert. 
 
 
Phase 2: 1. Oktober – 30. Oktober 2026. 

Die Jury bewertet die Projekte und wählt die besten für das Finale aus. In dieser Phase kann die 
Bewertungskommission bei Bedarf zusätzliche Informationen anfordern. Die Teilnehmer werden schriftlich über 
ihre Nominierungen informiert. 

 

Phase 3: 19. November 2026 

Die feierliche Bekanntgabe und Preisverleihung an die Gewinner der einzelnen Kategorien findet am 19. 
November 2026 im Rahmen der Bildungskonferenz der AHK Slowakei statt. Projekten, die über einzelne 
Kategorien hinausgehen oder in anderer Weise besonders hervorzuheben sind, kann die Jury den Sonderpreis 
der AHK verleihen. 

 

5.2. Formale Anforderungen 

- Die Anträge sind in slowakischer oder deutscher Sprache einzureichen. 

- Die Bewerbung kann über das Online-Formular oder per E-Mail – durch Einsendung des ausgefüllten PDF-
Formulars – eingereicht werden. Zur Anmeldung für den Wettbewerb gehört das Ausfüllen des 
Anmeldeformulars sowie das Hochladen eines kurzen Präsentationsvideos von maximal 60 Sekunden Länge, in 
dem das eingereichte Projekt, die Initiative oder die Organisation vorgestellt wird. 

Der Veranstalter ist berechtigt, das zur Verfügung gestellte Video zur Werbung für den Preis und die Konferenz zu 
nutzen, insbesondere über die Website der AHK Slowakei, in sozialen Netzwerken (einschließlich LinkedIn), in 
Newslettern und über weitere Kommunikationskanäle sowie während der Konferenz selbst und bei der 
feierlichen Preisverleihung.  

Mit der Anmeldung zum Wettbewerb bestätigt der Teilnehmer, dass er über alle erforderlichen Rechte zur 
Nutzung des Videos verfügt, und erteilt dem Veranstalter die Zustimmung zur Nutzung des Videos für die oben 
genannten Zwecke ohne Anspruch auf eine zusätzliche Vergütung. Der Teilnehmer fügt das Video hinzu, indem 
er im Anmeldeformular einen Link zu YouTube als „nicht kategorisiertes Video“ angibt. 

 

- Kontaktdaten der AHK Slowakei: 

  dualpro@ahk.sk 

 

 

 

mailto:dualpro@ahk.sk
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6. Fachjury 

6.1 Über die Gewinner der einzelnen Kategorien entscheidet eine Fachjury, die sich aus Vertretern der Partner 
des Preises und der Konferenz, öffentlicher Einrichtungen, der slowakischen und der deutschen Seite, 
Arbeitgeberverbänden sowie Experten aus den Bereichen Bildung und Wirtschaft zusammensetzt. 

Die Jury gewährleistet eine fachliche, objektive und transparente Bewertung der eingereichten Projekte und 
berücksichtigt dabei die Sichtweisen von Arbeitgebern, Bildungseinrichtungen und weiteren relevanten 
Akteuren aus den Bereichen Personalentwicklung und Bildung. 

6.2. Die Jury stützt sich bei ihrer Entscheidung auf die vom Veranstalter festgelegten Ziele und die im Voraus 
formulierten Bewertungskriterien.  

6.3 Die Bewertungskommission bewertet die eingereichten Projekte anhand der folgenden Kriterien: 

• Relevanz / Bedeutung für den Arbeitgeber: Welche Bedeutung hat das Projekt innerhalb der 
Organisation? Inwiefern war der Arbeitgeber an der Vorbereitung und Durchführung der 
Fortbildung/des Projekts beteiligt und welche spezifischen Anforderungen hat er in der 
Zusammenarbeit mit den Fortbildungspartnern durchgesetzt bzw. berücksichtigt? Wie erfolgreich sind 
die Absolventen und inwieweit finden sie Anwendung? 

• Nachhaltigkeit: Können die Prinzipien oder Elemente des Projekts als Beispiel und Vorbild für andere 
Unternehmen dienen? Kann das Projekt wiederholt und/oder langfristig umgesetzt werden? 

• Innovationskraft: Welche neuen Elemente, Instrumente und Verfahren bringt das Projekt mit sich, die 
über den Rahmen bisheriger Lösungen hinausgehen? Reagiert das Projekt aktiv auf Innovationen und 
die Anpassung an Veränderungen, einschließlich Digitalisierung und virtueller Umgebungen?  
Einzigartigkeit und Nutzen: Welche konkreten Ergebnisse hat das Projekt erzielt? Enthält das Projekt 
Elemente mit internationalem Charakter oder gegebenenfalls Bildungsaktivitäten im Ausland? Welchen 
Nutzen hat es für die Gemeinschaft? Wie sieht der soziale Aspekt des Projekts aus und inwieweit 
konzentriert es sich auf Fragen der Inklusion, Vielfalt und Geschlechtergleichstellung? 
 
 Die Fachjury nominiert in jeder Kategorie drei Projekte, die im Rahmen der Bildungskonferenz   
vorgestellt werden. Über den Gewinner in jeder Kategorie entscheiden die Konferenzteilnehmer durch 
direkte Abstimmung über Slido. 
 

Kategoriespezifische Kriterien: Aspekte, die in dieser Kategorie eine entscheidende Rolle spielen: 
 

•   Erfolgsgeschichte:  
In dieser Kategorie werden Arbeitgeber und Bildungsanbieter ausgezeichnet, die durch ihren Erfolg 
andere langfristig inspirieren. 

•    Herausforderungen: 
Diese Kategorie konzentriert sich auf Ideen und Lösungen, die inspirierende Methoden, Verfahren und 
Instrumente einführen. 

•    Start-up 
In dieser Kategorie werden Arbeitgeber sowie Anbieter von beruflicher Aus- und Weiterbildung 
ausgezeichnet, denen es in den letzten drei Jahren gelungen ist, erfolgreich in den Markt einzusteigen 
oder einen neuen Ausbildungsgang einzuführen usw. 
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•    Sonderpreis der AHK: 
Ein Projekt, das die Jury überzeugt und in keine der Kategorien fällt. 

 
6.4. Gegen die Entscheidungen der Bewertungskommission kann kein Einspruch eingelegt werden. Die Jury ist 
unabhängig und nicht verpflichtet, ihre Entscheidungen zu begründen. 

 

7. Kosten 

7.1 Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos. 

7.2 Die mit der Anmeldung verbundenen Kosten trägt der Teilnehmer.  

7.3 Den Gewinnern wird keine finanzielle Unterstützung gewährt. 

 

 8. Datenschutz 

8.1. Die AHK Slowakei ist berechtigt, die Daten der Teilnehmer statistisch auszuwerten und die Ergebnisse zu 
veröffentlichen. Dabei werden keine Daten zu einzelnen Teilnehmern veröffentlicht. 

8.2. Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass ihre Teilnahme veröffentlicht werden darf.  

8.3. Die Anmeldedaten werden für die Auswertung benötigt und werden nicht veröffentlicht.  

8.4. Die AHK Slowakei ist berechtigt, folgende Informationen über die Bewerber um den Preis in ihren 
Publikationen oder in öffentlichen Kommunikationskanälen im Bereich der beruflichen und Weiterbildung zu 
veröffentlichen:  

- Name des Unternehmens, Sitz, Branche und Anzahl der Mitarbeiter,  

- Name und kurze Beschreibung des Projekts auf der Grundlage des Anmeldeformulars. 

8.5. Alle weiteren Informationen veröffentlicht die AHK Slowakei nur nach Absprache mit dem Bewerber und mit 
dessen Zustimmung. 

8.6. Die AHK Slowakei gewährleistet die Zugänglichkeit der Website „AHK Slowakei-Bildungspreis“ sowie die 
Zugänglichkeit der von den Teilnehmern bereitgestellten Informationen mit allen technisch möglichen Mitteln. 

 

9. Verwendung des Preises 

9.1. Die Teilnehmer und Preisträger sind berechtigt, den Preis in ihrer eigenen Kommunikation zu verwenden. Zu 
diesem Zweck dürfen alle auf der Website der AHK Slowakei veröffentlichten Informationen genutzt werden. Der 
Name des Preises lautet „Bildungspreis der AHK Slowakei“. 

9.2. Die Preise werden an das erstplatzierte Projekt in jeder festgelegten Kategorie vergeben. 
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10. Verstoß gegen die Teilnahmebedingungen 

10.1. Bei einem Verstoß gegen diese Teilnahmebedingungen kann der Teilnehmer vom Wettbewerb 
ausgeschlossen werden. Die AHK Slowakei behält sich zudem das Recht vor, weitere rechtliche Schritte 
einzuleiten. 

10.2. Erhält die Jury oder der Veranstalter erst nach der Verleihung des Preises Kenntnis von einem 
schwerwiegenden Verstoß gegen die Teilnahmebedingungen, kann der Preis nachträglich aberkannt werden. In 
diesem Fall erlöschen alle Rechte des Teilnehmers auf die Nutzung des Preises, wie in Punkt 9 dargelegt. 

 

11. Sonstige Bestimmungen 
 
11.1. Die AHK Slowakei behält sich das Recht vor, den Wettbewerb jederzeit auszusetzen oder zu beenden. 
11.2. Diese Teilnahmebedingungen bleiben auch dann gültig, wenn einzelne Bestimmungen geändert werden 
oder ungültig werden. 
11.3. Maßgebend ist slowakisches Recht.  
11.4. Die AHK Slowakei behält sich das Recht vor, diese Teilnahmebedingungen einseitig zu ändern. Die 
aktuellen Teilnahmebedingungen werden auf der Website veröffentlicht. Bitte überprüfen Sie regelmäßig, ob 
überarbeitete Versionen vorliegen. 
 
12. Datenschutz 
 
Der Wettbewerb um den Bildungspreis der AHK Slowakei und die Website www.slowakei.ahk.de sind Eigentum 
der Deutsch-Slowakischen Industrie- und Handelskammer, und der Schutz personenbezogener Daten richtet 
sich nach den Datenschutzgrundsätzen der Kammer. Mit der Anmeldung zum Wettbewerb erklären Sie sich mit 
den vorliegenden Teilnahmebedingungen und den Datenschutzgrundsätzen einverstanden. 
 


